
AH-AQUASHOP, A. Hombach ~ Rehkoppel 11 ~ D-21521 Aumühle   
Tel. +49(0)4104-  96 29 771 ~  Fax +49(0)4104 ς 96 29 825 

Email: info@ah-aquashop.com ~ http://www.ah-aquashop.com 

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 

 

wir beglückwünschen Sie zum Kauf dieser 

hochwertigen Umkehrosmosenlage der neuesten 

Generation! 

 

Sie haben sich für eine Qualitätsprodukt entschieden 

das die hohen Standards zur Trinkwasseraufbereitung 

erfüllt.  

  

Ihre Wasserqualität wird durch den gebrauch einer 

Umkehrosmoseanlage deutlich verbessert.  

  

Genießen Sie ab jetzt perfekt gefiltertes Wasser in 

reinster, unbelasteter Form ï unsere Umkehr-

Osmoseanlage bietet Ihnen dafür die perfekten 

Voraussetzungen.  

  

Diese Anleitung erklärt Ihnen wie Sie die 

Anlage in wenigen Schritten in Betrieb 

nehmen.  

 

> > >  B i t t e  l e s e n  S i e  s i c h  

d i e e s e  A n l e i t u n g  v o r a b   

s e h r  s o r g f ä l t i g  d u r c h  
 

Bei Unklarheiten oder Fragen zur Anwendung nehmen 

Sie bitte Kontakt mit uns auf. 

  

Wir wünschen Ihnen schon jetzt  viel Freude und mehr 

Genuss beim Wassertrinken. 

 

Ihr AH-AQUASHOP 

Wichtige Informationen zu Ihrer neuen 

Osmoseanlge (bitte vor Inbetriebnahme lesen):  

 

Å   Unsere Osmoseananlagen werden grundsätzlich 

 vor der  Auslieferung einem umfassendem 

 Qualitätstest unterzogen.  

 Es ist  daher möglich, dass sich noch geringe 

 Mengen Restwasser in den Gehäusen befindet. 

 

Å   Bitte bewahren Sie das Verpackungsmaterial in 

 dem die Anlage  geliefert wurde auf.  

 Im Falle einer Rücksendung zur Reparatur 

 oder zur Lagerung bietet es einen optimalen 

 Schutz vor  Beschädigungen   

 

Å   Bitte führen Sie keine Veränderungen an der 

 Anlage durch, ohne dies vorher mit uns 

 abgestimmt zu haben. Es könnten hierdurch 

 Schäden an der Anlage und/oder Umgebung 

 entstehen.   

 

Å   Der Einbau muss Fachgerecht durchgeführt 

 werden.  Eine Installation durch einen 

 Installateur / Fachmann ist daher 

 empfehlenswert.   

 Der Einbau kann mit handwerklichem Geschick  

 auch selbst durchgeführt werden, befolgen Sie 

 daher  aber unbedingt die Anweisungen in der 

 Anleitung. Bei Unklarheiten sollten Sie jedoch 

 unbedingt die Hilfestellung eines  Fachmanns in 

 Anspruch  nehmen  

 

Å   Bei Fragen zu Ihrer Anlage stehen wir Ihnen 

 selbstverständlich jederzeit gerne zur 

 Verfügung.  

Umkehr-Osmosanlage   
\ \  Einbau und Installationsanleitung // 
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Unsere Osmoseanlagen werden in zwei unterschiedlichen Ausführungen geliefert:  

 

ÅS-Ausführung, Standard Version (Serie):  

 

Unsere Osmoseanlagen werden Grundsätzlich vormontiert geliefert. D. h. bis auf die Vorfilterpatronen,  

die Membrane sowie das Eckventil und der Absperrhahn ist alles bereits fertig installiert und eingebaut.  

Die S-Ausführung bezeichnen wir daher als Standard Version.  

Um die Anlage in Betrieb nehmen zu können, müssen Sie noch die Filter einsetzten, die Membrane einbauen 

sowie das Eckventil mit Teflonband (im Lieferumfang enthalten) eindichten und zusammenschrauben.  

Die einzelnen Arbeitsschritte werden in der Anleitung verständlich erklärt.  

Selbstverständlich stehen wir Ihnen bei Fragen auch telefonisch und per Email zur Verfügung.  

Wenn Sie die o. g. Arbeiten durchgeführt haben, können Sie Ihr Wasser mit der Anlage filtern und genießen.  

Gewährleistung: bei diesen Anlage gelten die gesetzlichen Vorschriften.  

 

 

Å KM-Ausführung, = kompl. vormontiert (optional / Kundenspezifisch):  
 

Bei der KM-Ausführung wird die Osmoseanlage komplett montiert geliefert.  

 

Diese Kundenspezifische Montage wird von uns fachgerecht durchgeführt. Wir überprüfen hierbei auch die 

Anschlüsse und Schläuche und ziehen diese ggf. nach.  Sämtliche Dichtungen werden von uns gefettet und 

kontrolliert.  

Wenn Sie zusätzliche Filterstufen bestellen können wir diese auf Wunsch gleich mit einbauen.  
 

  

KM-Ausführung inkl. Testlauf und Dichtheitsprüfung:   

 

Unsere Anlagen in KM-Ausführung werden von uns vorab geprüft- und fachmännisch für den Kunden montiert 

 

-  Die Membrane und Vorfilter werden fachgerecht eingebaut,  die Dichtungen werden ausreichend gefettet,   

   Manometer wird montiert (wenn vorhanden)  

-  Zusätzliche Nachfilter werden bei den KM-Anlage mit eingebaut  

-  Alle erforderlichen Teile werden mit Teflonband umwickelt und montiert, Endkontrolle und nachziehen der  

   Schraubverbindungen.  

-  Zertifikat auf Ihren Namen 

-  45min. Testlauf der Anlage inkl. Messung von Leitwert und Literleistung pro Minute 

-  Anlage bleibt für 24 Std. unter Druck um evtl. Undichtigkeiten zu finden und ggf. zu beheben.    

 

 
Å= gilt nicht für Filter, Membranen, Dichtungen, O-Ringe und sämtliche anderen, einer Abnutzung durch Hitze und Alter unterworfenen 

Komponenten da hier ein natürlicher Verschleiß vorliegt und diese Komponenten gemäß Anleitung regelmäßig zu wechseln sind.   
** = gilt nur bei Lieferungen innerhalb Deutschland 

Ausführungen, Montage-Service und Erweiterte Garantie 
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- Reinwasserleistung pro Minute, ca. 0,7 bis 0,9 Liter (je nach Wasserbeschaffenheit ) 
- Reinwasser / Abwasserverhältnis von ca. 1 : 1 Liter (je nach Wasserbeschaffenheit ) 
- 3x 10" Filtergehäuse aus hochwertigem Kunststoff, Farbe: 2x weiss und 1x klar 
- 3x Vorfilter Stufen: 1 x 5 Mikron Sediment, 1x 5 Mikron CTO, 1x 1 Mikron Sediment 
- 4. Stufe: 300 GPD ( Gallon per day, 1 gallon  = 3,8 Liter ), Side-Stream TFC 300  Membrane,  93 % - 96 % Rückhalterate 
- 5. Stufe: T33 Aktivkohlenachfilter für Geschmack und Geruch 
- An - und Abschaltautomatik 
- Schlauch Anschlüsse sind  mit robusten  Schnellverbindern (Quick-Fittingen) ausgestattet 
- Moderne Druckerhöhungspumpe 
- Manometer zur Druckanzeige (Leitungsdruck/Wasserdruck) 
- Elektronisches Spülventil (Auto-Flush), spült eigenständig die Membrane und erhöht dadurch deutlich die Nutzungsdauer    
- 1 Trafo, ERP-2 Standard 
- formschöner und stabiler Edel-Osmosewasserhahn Typ: Basic mit Keramikdichtung (dadurch besserer Schutz   
   vor eindringenden Erregern) 
 

- kompakte Abmessungen:  38 x 22 x 50 cm ( Breite x Tiefe x Höhe ) 
- Gewicht: ca. 16 Kg 
- Wasserdruck: min.1,2 bar / max. 5 bar ; Wassertemperatur: min. 5 °C / max. 35 °C 
- Eingangswasser, mg / l , max. 2000 µS ;  Eisengehalt max. 0,2 mg / l ;  pH-Wert: von 3 bis 11 
  
 
 Zertifizierungen  
  
- WQA:Hersteller ist Mitglied ' Water quality association', ISO 9001:2000 zertifiziert 
- ROHS Bauteile, NSF-Standard, Bauteile, Trafo CE, WEEE Registrierung   
  
 

Technische Daten 300 GPD SIDESTREAM Osmoseanlage (Modell 2016 Rev.2)   
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- Reinwasserleistung pro Minute, ca. 1,15 bis 1,35 Liter (je nach Wasserbeschaffenheit ) 
- Reinwasser / Abwasserverhältnis von ca. 1 : 1 Liter (je nach Wasserbeschaffenheit ) 
- 3x 10" Filtergehäuse aus hochwertigem Kunststoff, Farbe: 2x weiss und 1x klar 
- 3x Vorfilter Stufen: 1 x 5 Mikron Sediment, 1x 5 Mikron CTO, 1x 1 Mikron Sediment 
- 4. Stufe: 500 GPD ( Gallon per day, 1 gallon  = 3,8 Liter ), Side-Stream TFC 500  Membrane,  93 % - 96 % Rückhalterate 
- 5. Stufe: T33 Aktivkohlenachfilter für Geschmack und Geruch 
- An - und Abschaltautomatik 
- Schlauch Anschlüsse sind  mit robusten  Schnellverbindern (Quick-Fittingen) ausgestattet 
- Moderne Druckerhöhungspumpe 
- Manometer zur Druckanzeige (Leitungsdruck/Wasserdruck) 
- Elektronisches Spülventil (Auto-Flush), spült eigenständig die Membrane und erhöht dadurch deutlich die Nutzungsdauer    
- 1 Trafo, ERP-2 Standard 
- formschöner und stabiler Edel-Osmosewasserhahn Typ: Basic mit Keramikdichtung (dadurch besserer Schutz   
   vor eindringenden Erregern) 
 

- kompakte Abmessungen:  38 x 22 x 50 cm ( Breite x Tiefe x Höhe ) 
- Gewicht: ca. 17 Kg 
- Wasserdruck: min.1,2 bar / max. 5 bar ; Wassertemperatur: min. 5 °C / max. 35 °C 
- Eingangswasser, mg / l , max. 2000 µS ;  Eisengehalt max. 0,2 mg / l ;  pH-Wert: von 3 bis 11 
  
 
 Zertifizierungen  
  
- WQA:Hersteller ist Mitglied ' Water quality association', ISO 9001:2000 zertifiziert 
- ROHS Bauteile, NSF-Standard, Bauteile, Trafo CE, WEEE Registrierung   

Technische Daten 500 GPD SIDESTREAM Osmoseanlage (Modell 2016 Rev.2)   
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Ausstattungen SIDESTREAM 300 / 500 GPD  

: 

Ausstattung 
BASIC 

 
BASIC PLUS 

 
PREMIUM 

 
PREMIUM PLUS 

 
EXKLUSIV 

 
EXKLUSIV PLUS 

 
DE-LUXE 

 

Wasserhahn 
 
Basic 1 
Wege                    

Basic 1 Wege Basic 1 Wege Design 1 Wege 
Design 1 Wege, 
Edelstahl 

Design 1 Wege, 
Edelstahl 

Design 1 Wege, 
Edelstahl 

Vorfilter 1 Serie 5µ Pentek P5 5µ Pentek P5 5µ Pentek P5 5µ Atlas Filtri SANIC 5µ Atlas Filtri SANIC 5µ 
ATLAS Filtri SANIC 
5µ 

Vorfilter 2 Serie CTO Serie CTO 
 
PENTEK EP-10 
 

Omnipure OMB-934 
 
Omnipure OMB-934 
 

 
Omnipure OMB-934 
 

 
Omnipure OMB-934 
 

Vorfilter 3 Serie 1µ Pentek P1 1µ Pentek P1 1µ Pentek P1 1µ Atlas Filtri SANIC 1µ Atlas Filtri SANIC 1µ 
Aquaphor AQUALEN 
Aktivkohle 

Membrane 300 / 500 GPD 300 / 500 GPD 300 / 500 GPD 300 / 500 GPD 300 / 500 GPD 300 / 500 GPD 300 / 500 GPD 

Aktivkohle 
Nachfilter 

Serie Inline T33 Serie Inline T33 Pentek IC-101L 
Omnipure CL10RO-
T33 

Omnipure CL10RO-
T33 

Omnipure CL10RO-
T33 

Omnipure CL10RO-
T33 

Vitalfilter - - - Mineralizer - Mneralizer 
AquaFilter Aifir2000 
Negativ Ionen 

Rücklaufstop, 
Abwasser 

NEIN 
JA, DM-Fit 
ACHV 0404 

JA, DM-Fit ACHV 
0404 

JA, DM-Fit ACHV 
0404 

JA, DM-Fit ACHV 
0404 

JA, DM-Fit ACHV 
0404 

JA, DM-Fit ACHV 
0404 

Schläuche 
Serie Weiß 2x 
2m 

DM Tube, 
DPE04/06, 3x 2 
Meter, weiß, 
schwarz, blau 

DM Tube, DPE04/06, 
3x 2 Meter, weiß, 
schwarz, blau 

DM Tube, DPE04/06, 
3x 2 Meter, weiß, 
schwarz, blau 

DM Tube, DPE04/06, 
3x 2 Meter weiß, 
schwarz, blau 

DM Tube, DPE04/06, 
3x 2 Meter weiß, 
schwarz, blau 

DM Tube, DPE04/06, 
3x 2 Meter weiß, 
schwarz, blau 

Teflonband / 
Vaseline 

NEIN JA JA JA JA JA JA 

Keimsperre NEIN NEIN NEIN NEIN NEIN NEIN 
JA, MF-
Hohlfasermembrane 
0,15 µm (Aquaphor) 

Anschluss 
Adapter 3/8" 
+Absperrhahn 

 
Adapter 3/8" 
+Absperrhahn 
 

 
Adapter 3/8" 
+Absperrhahn 
 

 
Adapter 3/8" 
+Absperrhahn 
 

 
Adapter 3/8" 
+Absperrhahn 
 

 
Adapter 3/8" 
+Absperrhahn 
 

оκуά ¢²L{¢-loc 
Anschluss m. 
Rücklauf STOP 

3/4" 
Wasseranschluss 

NEIN JA, DM NEIN JA, DM NEIN JA, DM JA, DM 

Sicherungsclipse 
Membrangehäuse 
 

JA 
 

JA 
 

JA 
 

JA 
 

JA 
 

JA 
 

JA 

 

 

DE-LUXE-PLUS:   Zusätzlich mit Wasserstop und Omnipure K 2567 BB Aktiv-Kohle Spezial Nachfilter 
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Mitgeliefertes Zubehör  (je nach Anlage und Ausführung unterschiedlich) 

1. Wasserhahn 
2. {ŎƘƭŀǳŎƘΥ  оκуά ²ŀǎǎŜǊŜƛƴƎŀƴƎ ŎŀΦ нΣллƳ ǳƴŘ  
 мκпά ŎŀΦ нΣрлƳ ŦǸǊ wŜƛƴ-Abwasser 
3. Ringschlüssel für Membranengehäuse 
4. Ringschlüssel für Vorfiltergehäuse 
5. Eckventil-!ŘŀǇǘŜǊ όоκуά-Standard) 
6. Absperrhahn, Anschluss Wassereingangsschlauch 
7. Abwasserschelle für Abwasser 
8. Anleitung / Garantiekarte 
9.  Halter Wasserhahn (je nach Modell enthalten) 
 
Ohne Abbildung: 
10. Tankhahn für Wassertank  (nur bei Tankanlagen) 
11. Teflonband  
13.  Vaseline 
  
 

Filterpatronen 
 
A =  Sediment 1µ 
B =  CTO 5µ 
C =  Sediment 5µ 
D = Nachfilter - Aktiv-Kohle 

Membrane 

A B C D 

 
Gehäuse:  2x Weiss und 1x Klar 
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- Schere 
- Gabelschlüssel  14er (für Wasserhahn) 16er (für Absperrhahn mit Eckventiladapter) 
- Wasserpumpenzange 
- Bohrmachine / Akkubohrer 
- Bohrer 12mm (zur Wasserhahn Montage in der Küche) 
- Bohrer 6mm (zur Montage der Abwasserschelle)  
- 2 Dübel und 2 Schrauben bzw. Halter (nur bei Wandmontage) 
 

Installation -  αaƻƴǘŀƎŜ ǳƴŘ 9ƛƴōŀǳά 

1. Auspacken / Vorbereitungen 

2. Notwendiges Werkzeug 

- Bevor Sie die Osmoseanlage montieren und Installieren, entfernen Sie bitte zunächst sämtliches Verpackungsmaterial. 
- Nehmen Sie die Anlage vorsichtig aus dem Karton.  
- Kontrollieren und prüfen Sie das Gerät bitte auf evtl. Beschädigungen  oder Mängel 
- Überprüfen  Sie auch den Lieferumfang auf Vollständigkeit (s. Seite 9) 
- Bewahren Sie bitte die Verpackung sowie das Verpackungsmaterial auf.  
   Sollte die Anlage einmal transportier werden  müssen, bietet diese Verpackung einen optimalen Schutz  

3. ! Wichtige Hinweise !  

-  Stellen Sie bei sämtlichen Arbeiten an der Anlage unbedingt die Wasserzuleitung ab ! 
-  Ziehen Sie bei Arbeiten ab der Anlage unbedingt den Netzstecker (Anlage stromlos machen) 
-  Überprüfen Sie die Anlage nach dem Einbau und Inbetriebnahme sowie nach jedem Filterwechsel oder/und       
    Membranenwechsel auf Dichtigkeit 
-  Bei längerer Abwesenheit (z.B. Urlaub) die Wasserzuleitung sowie Stromzuvor unterbrechen 
-  Wird die Anlage länger als 14 Tage nicht benutzt muss zunächst eine Spülung von ca. 30min erfolgen   
-  Die Installation muss fachgerecht ggf. durch einen Installateur / Fachmann durchgeführt werden. 
-  Die Osmoseanlagen sind ausschließlich zur Trinkwasseraufbereitung zugelassen.  
    (keine Aufbereitung vom Brunnen, Regen , Quellwasser o.ä.) 
-  Wir empfehlen die Verwendung eines Aquastopps (automatische Wasserstopanlage) 
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Übersicht ς Osmoseanlage 1/3  

Osmoseanlage ς Bezeichnungen der Komponenten 

-  Übersicht und Bezeichnung der Komponenten unserer Osmoseanlagen 
 

-  Je nach Modell können die Komponenten anders  montiert sein 

Nachfilter 

Membranengehäuse 

Rückschlagventil 
Durchflussbegrenzer  
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Übersicht ς Osmoseanlage 2/3  

Osmoseanlage ς Bezeichnungen der Komponenten 

-  Übersicht und Bezeichnung der Komponenten unserer Osmoseanlagen 
 

-  Je nach Modell können die Komponenten anders  montiert sein 

Wassereingang 

Manometer 

Vorfiltergehäuse mit Filterpatronen 

Durchflussbegrenzer  
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Übersicht ς Osmoseanlage 3/3  

Osmoseanlage ς Bezeichnungen der Komponenten 

-  Übersicht und Bezeichnung der Komponenten unserer Osmoseanlagen 
 

-  Je nach Modell können die Komponenten anders  montiert sein 

Haltepunkte bei Wandmontage 

Trafo 24/36V 

Vorfiltergehäuse mit Filterpatronen 

Boosterpumpe  
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Installation -  αaƻƴǘŀƎŜ ǳƴŘ 9ƛƴōŀǳά 

4. Einbau der Vorfilterpatronen  - 1 - 

1. Gehäuse abschrauben 

Umkehr-Osmoseanlage 

2. Filterpatronen entnehmen und die Folie entfernen 

-  Die Filterpatronen  befinden sich bei der Lieferung bereits in  den entsprechenden  Vorfiltergehäusen 
 

-  Vor der Inbetriebnahme muss die Folie bei den Filterpatronen entfernet werden 
 

-  Schrauben Sie dazu die Gehäuse ab und entfernen die Folie 
 

-  Achten Sie darauf, dass die Patronen mittig im Gehäuse platziert werden und nicht verkanten 
 

-  Fetten Sie unbedingt die beiden Doppeldichtungen der Filtergehäuse mit der Vaseline  
 
-  Schrauben Sie die Filtergehäuse mit den Vorfilterpatronen an die Anlage, achten Sie dabei darauf, dass die Dichtungen   
    nicht  gequetscht oder verklemmt werden und ziehen Sie diese mit dem  Ringschlüssel fest an. 
 

 (ACHTUNG nicht  überdrehen !)  
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Installation -  αaƻƴǘŀƎŜ ǳƴŘ 9ƛƴōŀǳά 

4. Einbau der Vorfilterpatronen  - 2 - 

-  Die Filterpatronen befinden sich bei der Lieferung bereits in den entsprechenden  Vorfiltergehäusen 
 

-  Vor der Inbetriebnahme muss die Folie bei den Filterpatronen entfernet werden 
 

-  Schrauben Sie dazu die Gehäuse ab und entfernen die Folie 
 

-  Achten Sie darauf, dass die Patronen mittig im Gehäuse platziert werden und nicht verkanten 
 

-  Fetten Sie unbedingt die beiden Doppeldichtungen der Filtergehäuse mit der Vaseline  
 
-  Schrauben Sie die Filtergehäuse mit den Vorfilterpatronen an die Anlage, achten Sie dabei darauf, dass die Dichtungen    
    nicht  gequetscht oder verklemmt werden und ziehen Sie diese mit dem Ringschlüssel fest an. 
 
 (ACHTUNG nicht reisen oder überdrehen !)  

A 

B 

3. Vorfilter Anordnung: 
A = Sediment 1µ 
B = CTO Blockfilter 5µ 
C = Sediment 5µ 

A 

B 

C 

4. Gehäuse Anordnung : 
A = Gehäuse A (links), Weiß ,  Sediment 1µ 
B = Gehäuse B (mittig), Weiß,  CTO Blockfilter 5µ 
C = Gehäuse C (rechts), Klarglas,  Sediment 5µ 

Wichtig:  
alle Dichtungen  
LEICHT fetten ! 

C 
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Installation -  αaƻƴǘŀƎŜ ǳƴŘ 9ƛƴōŀǳά 

4. Einbau der Vorfilterpatronen  - 3 - 

B 

Wenn Sie die Vorfilter in die Gehäuse eingesetzt 
und diese dann an die Anlage geschraubt haben, 
sollte Ihre Osmoseanlage so wie auf dem Bild 
aussehen.   
Abschließend können Sie noch die Aufkleber  
(nur bei der 300 GPD 2012) anbringen.  

5. Umkehr-Osmoseanlage ς  
Vorfilter fertig montiert 

-  Die Filterpatronen befinden sich bei der Lieferung bereits in den entsprechenden  Vorfiltergehäusen 
 

-  Vor der Inbetriebnahme muss die Folie bei den Filterpatronen entfernet werden 
 
-  Schrauben Sie dazu die Gehäuse ab und entfernen die Folie 
 

-  Achten Sie darauf, dass die Patronen mittig im Gehäuse platziert werden und nicht verkanten 
 

-  Fetten Sie unbedingt die beiden Doppeldichtungen der Filtergehäuse mit der Vaseline  
 
-  Schrauben Sie die Filtergehäuse mit den Vorfilterpatronen an die Anlage, achten Sie dabei darauf, dass die Dichtungen    
    nicht  gequetscht oder verklemmt werden und ziehen Sie diese mit dem Ringschlüssel fest an. 
 
 (ACHTUNG nicht  überdrehen !)  

A C 

Ringschlüssel zum festziehen  
der Vorfiltergehäuse 
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Installation -  αaƻƴǘŀƎŜ ǳƴŘ 9ƛƴōŀǳά 

5. Einbau der Membrane - 1 - 

-  Die mitgelieferte Membrane ist in einer versigelten Spezialfolie verpackt. Die Flüssigkeit ist ein Konservierungsmittel    
    und schützt die Membrane vor dem austrocknen sowie vor einer Verkeimung  
 
-  Fetten Sie die Dichtungen der Membrane (O-Ring Dichtungen am Ende) und  die Dichtung am Membranengehäuse  
    ausreichend mit Vaseline  

Membrane 1. Entfernen Sie zuerst 
den farbigen (blauen) 
Sicherungsclip am 
Winkel-Fitting. 
 
 
2. Ziehen Sie danach 
den weißen Schlauch 
aus dem Winkel-
Fitting heraus 
 
WICHTIG: Drücken Sie 
dabei die Hülse um 
den Schlauch in den 
Fitting hinein 
(!Entgegengesetzt!),  
da dieser sonst mit 
herausgezogen wird 
und die 
Selbstsicherung ein 
herausziehen 
verhindert.  
  
Achtung:  
Es kann etwas Restwasser 
aus dem Gehäuse laufen  
(die Anlagen wurde vorab 
vom Hersteller getestet) 

 

Ringschlüssel zum Lösen und 
festziehen der Membranen 

Gehäusekappe  
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Installation -  αaƻƴǘŀƎŜ ǳƴŘ 9ƛƴōŀǳά 

5. Einbau der Membrane - 2 - 

-  Die mitgelieferte Membrane ist in einer versigelten Spezialfolie verpackt. Die Flüssigkeit ist ein Konservierungsmittel und      
    schützt  die Membrane vor dem austrocknen oder einer Verkeimung  
 

-  Fetten Sie die Dichtungen der Membrane  und die Dichtung am Membranengehäuse ausreichend  mit Vaseline  

HINWEIS Membrane:  einbau in Pfeilrichtung !!! 
Markierung auf dem Membranen-Aufkleber beachten 

4. Schieben Sie die Membrane unter 
leichtem Druck in das Gehäuse, bis der 
Zapfen (mit den zwei kleinen O-Ringen) 
ganz in der Ausnehmung vom Gehäuse 
steckt. 
  
Schrauben Sie die Gehäusekappe wieder 
auf.  Beachten Sie, dass der große 
Dichtring nicht beschädigt wird.  Ziehen 
Sie die Membranengehäusekappe mit 
dem Ringschlüssel fest an.  
 
5. Schieben Sie den Schlauch jetzt bis 
zum Anschlag wieder in den Winkel-
Fitting und sichern ihn mit dem blauen 
Sicherungs-Clip.  
 
- Fertig! - 

3. Schrauben Sie mit dem Ringschlüssel die Gehäusekappe am  Membranen-Gehäuse ab. Entfernen Sie 
die Membrane aus der Folie, damit die Membrane korrekt in der Führung sitzt, fetten Sie UNBEDINGT die 
beiden Gummidichtungen von der Membrane sowie den großen Dichtungsring am Gehäuse selbst mit  
Vaseline ein.  
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6.  Anschluss der Anlage - Wasserzuleitung 

-  Die Osmoseanlage wird mit dem Eckventil-Adapter und dafür passendem Absperrhahn an die Wasserleitung 
    angeschlossen 
 

-  Die Wasserzuleitung ist i.d.R. ein Eckventil (Kaltwasser Seite)  
 

-  Zuvor muss der Absperrhahn mit ca. 5-6 Lagen Teflonband  umwickelt- und in die seitliche Öffnung  von dem  Adapter 
 geschraubt  werden.  Ziehen Sie den Absperrhahn ggf. mit der Wasserpumpenzange nach.  (Konisches Gewinde)  
 

-  Entfernen Sie danach Ihre Geräte vom Eckventil ς WICHTIG: Vorher Wasser abstellen / zudrehen ! 
 

-  Schrauben dann den fertig montieren Adapter auf Ihr Eckventil und schließen Ihre Geräte an den Adapter an.  
 

-  Der Osmoseschlauch wird an dem Absperrhahn befestigt. Dazu  schrauben zunächst die Überwurfmutter ab  und  
 schieben  diese auf den Osmoseschlauch, der das Leitungswasser für die  Osmoseanlage liefert.   
 
-  Stecken Sie jetzt den Osmoseschlauch auf den Absperrhahn, der  Schlauch muss dabei über den Ring geschoben werden  
    und bis zum Anschlag  gedrückt werden.  
 
-  Schrauben Sie nun die Überwurfmutter wieder auf den Absperrhahn und ziehen diese fest an.  

Absperrhahngewinde mit 
ca. 6-7 Lagen Teflonband 

umwickeln 

Adapter Eckventil : 
Absperrhahn in seitliche Öffnung 
einschrauben Darauf achten, das 
die kleine schwarze Runddichtung 
richtig sitzt 

Anschluss am Eckventil : 
Entfernen Sie Ihre vorhandene 
Leitung vom Eckventil und schrauben 
den Adapter inkl. Absperrhahn auf.  
Auf den Adapter schrauben Sie jetzt 
Ihre vorhandene Leitung / Geräte 

Achtung: Wasser abstellen !!! 

Osmoseschlauchanschluss оκуά 

Runddichtung 

Adapter 

Absperrhahn 

Eckventil 

1 2 3 
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7.  Anschluss der Anlage - Abwasserschelle 

-  Die im Lieferumfang enthaltene Abwasserschelle  wird dazu verwendet das Abwasser der Osmoseanlage  
 über den Siphon  abfließen zu lassen.  
 
-  Die Schelle ist für Siphonrohre mit einen 40-50mm starken  Durchmesser geeignet . 
 

-  Damit das Wasser optimal ablaufen kann, sollte die Schelle im oberen Bereich montiert werden.  
 NIEMALS im Bereich der Biegung montieren  

Die Installation sollte wir folgt durchgeführt werden: 
 
1. Bohren Sie mit einem 6mm Bohren ein Loch in den Siphon 

 
2. Kleben Sie die Schaumstoffgummidichtung um das gebohrte Loch 

 
3. Befestigen Sie die Schelle am Siphon ς dabei die Schrauben gleichmäßig festziehen) 

 
4. Stecken Sie die Überwurfmutter auf den Abwasserschlauch  (bei Quick-Fittingen  ist keine Mutter vorhanden, 

der Schlauch wird direkt in die Schelle gesteckt und mit dem Sicherungsclip gesichert) 
 
5. Schieben Sie den Schlauch in die Schelle  

 
6. Schrauben Sie die Überwurfmutter auf die Schelle und ziehen diese fest an.  

Je nach Schellenausführung mit 
Überwurfring oder Quick-Fitting  
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7.  Anschluss des Wasserhahns 

-  Bevor Sie die Montage des Wasserhahns durchführen, sollten Sie als erstes einen passenden Montageplatz auswählen.  
 

-  Der Wasserhahn sollte sich an einer gut zu bedienenden  Stelle befinden.   
  Achten Sie bitte auch auf die Drehbewegungen  der vorhandenen Armatur. Berücksichtigen Sie die Montage- und 
 Anschlussmöglichkeiten unter der Spüle / Küchenschrank 
 
-  Um den Wasserhahn an der Küchenplatte zu montieren, müssen Sie ein 12mm großes Loch in die Küchenplatte    
    bohren. Entfernen Sie danach evtl. Grade bzw. Holzsplitter 
 
Einbau  im Detail:  
1. Entfernen Sie die Mutter vom Wasserhahn (Bild 7).  
2. Entfernen Sie die blaue Folie von der Abdeckung (Bild 1) und stecken Sie die Abdeckung über die Gewindestange  
3. Schieben danach die große, dünne Dichtung (Bild 2)über die Gewindestange, so dass sie unter der Abdeckung 

anliegt  
4. Stecken Sie jetzt den Wasserhahn mit angebrachten Teilen in das bereits gebohrte Loch 
5. Schieben jetzt von unten die mittlere weiche (Bild 3) Dichtung über die Gewindestange  
6. Danach schieben Sie die schwarze, feste Unterlegscheibe (Bild 4) über die Gewindestange 
7. Jetzt wird der silbernen, gezackte (Bild 5) Ring aufgeschoben 
8.   Die Mutter (Bild 7) wird jetzt wieder aufgeschraubt und der Wasserhahn damit festgezogen. 
9.   Stecken Sie über den Reinwasserschlauch die Überwurfmutter (Bild 6) und anschließend die  kleine Hülse  (Bild 9). 
10.   Die Einsteckhülse (Bild 8) wird in die Schlauchöffnung gesteckt.  
11.   Stecken Sie den Schlauch in die Gewindestange und schrauben den Überwurfring  fest.  

Bild 2 Bild 1 

Bild 3 Bild 4 

Bild 5 

Bild 7 

Bild 8 

Bild 6 

Bild 9 
Bild 7 


